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Zitat von Valerianus

20te Wurzel aus (200%/100%) = 3,5% Zuwachs
Finanzmathematik. 
1996 hat man für einen Bausparvertrag durchschnittlich 3,6% Zinsen bekommen, bei
den "guten" (eigentlich würde niemand einen Bausparprodukt mit hohen Zinsen sowohl
in der Anspar- als auch in der Auszahlungsphase als gut bezeichnen) Produkten bis zu
4%. 1997 konnte man dreißigjährige deutsche Staatsanleihen mit 6,5% Verzinsung
erwerben und die waren jetzt generell nicht für ihre Traumverzinsung bekannt. (ich hab
keine Daten für zwanzigjährige Anleihen gefunden, 2007 hat der Bund zehnjährige mit
4,25% rausgegeben)

Das ist jetzt keine beeindruckende Leistung.

Ich finde z.B. den M&G Global Basic Basis nicht schlecht.

Habe 2008 (damit noch steuerfrei Alt-Anteile) 1800 Euro investiert, inzwischen sind die Anteile
etwas über 4000 Euro wert. Nur ein Beispiel. 
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